
Zulässige Übermittlungsverfahren ab dem 01.12.2021 für die 
Telekommunikationsüberwachung sowie für die Verkehrsdaten-
und Bestandsdatenbeauskunftung

Telekommunikationsüberwachung gemäß § 170 TKG i.V.m. Teil 2 TKÜV:
(Ersuchen zur Einrichtung, Verlängerung, Bestätigung oder Abschaltung einer TKÜ)

-ETSI-ESB

-E-Mail-ESB (E-Mail PGP-verschlüsselt)

-Fax

-per Post

Verkehrsdatenbeauskunftung gemäß § 170 TKG i.V.m. Teil 4 TKÜV:
(Auskunftsersuchen und Übermittlung der Ergebnisse)

-ETSI-ESB

-E-Mail-ESB (E-Mail PGP-verschlüsselt)

-per Post

Bestandsdatenbeauskunftung gemäß § 174 Abs. 7 TKG:
(Auskunftsersuchen und Übermittlung der Ergebnisse)

-ETSI-ESB

-E-Mail-ESB (E-Mail PGP-verschlüsselt)

-per Post

-Fax ist seit dem 01.12.21 nicht mehr zulässig und es ist zu erwarten, dass die Verpflichteten diese Neuregelung
kurzfristig umsetzen werden bzw. bereits umgesetzt haben.



Zulässige Übermittlungsverfahren ab dem 01.12.2021 für die 
Telekommunikationsüberwachung sowie für die Verkehrsdaten-
und Bestandsdatenbeauskunftung

 

Berechtigte Stelle
Verpflichteter

Ersuchen bzw. 
Auskunftsersuchen

Antworten

TKÜ 

- ETSI-ESB
- E-Mail-ESB
- Fax
- Post

VDA 

- ETSI-ESB
- E-Mail-ESB
- Post

BDA 

- ETSI-ESB
- E-Mail-ESB
- Post
- (Fax*)

-  ETSI-ESB oder E-Mail-ESB je nach Verfügbarkeit beim Verpflichteten
* Achtung! Fax ist seit dem 01.12.21 nicht mehr zulässig und es ist zu erwarten, dass die Verpflichteten diese Neuregelung kurzfristig umsetzen werden
   bzw. bereits umgesetzt haben. 
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